
 
 
Herr Prof. Dr. Kai Simons zum Ehrenvorsitzenden des biosaxony e.V. ernannt 
 

Radebeul, 12. Juni 2012 – Die Akteure des gesamtsächsischen Biotechnologie-Clusters biosaxony 
haben im Rahmen ihrer diesjährigen Mitgliederversammlung Herrn Professor Dr. Kai Simons in 
Anerkennung seiner Verdienste im Rahmen der erfolgreichen Entwicklung der 
Biotechnologiebranche im Freistaat Sachsen zu ihrem Ehrenvorsitzenden ernannt.  
 

Mitglieder und Vorstand des biosaxony e.V. sprachen Herrn Professor Simons für die jahrelange 

vertrauensvolle Zusammenarbeit im Verein und darüber hinaus für das überragende Engagement für 

die Biotechnologie in Sachsen ihre Anerkennung und ihren Dank aus. Simons, der seit der Gründung 

des Vereins im Dezember 2009 aktiv im Vorstand des biosaxony e.V. tätig war, hatte in diesem Jahr 

nicht erneut für den Vorstand kandidiert.  

 

Seit er vor 14 Jahren seine Tätigkeit als Direktor am Max-Planck-Institut für Molekulare Zellbiologie 

und Genetik (MPI-CBG) in Dresden aufnahm, hat Simons sich unermüdlich für die Biotechnologie in 

Sachsen eingesetzt, betonte Roland Göhde, Vorstandsvorsitzender des biosaxony e.V. in seiner 

Laudatio. „Professor Simons außerordentliche Verdienste im Rahmen der Etablierung und 

Entwicklung der Biotechnologiebranche in Sachsen können gar nicht hoch genug eingeschätzt 

werden, hat er doch die Ansiedlung des zukunftsweisenden Max-Planck-Instituts für Molekulare 

Zellbiologie und Genetik in der Landeshauptstadt als äußerst wichtigem Nukleus für den gesamten 

Biotech/Life Sciences - Bereich in Sachsen maßgeblich beeinflusst. Durch sein unermüdliches 

Engagement als Vorstandsvorsitzender des biodresden e.V. von 2004 bis 2010 sowie als 

Vorstandsmitglied im biosaxony e.V. seit 2009 hat Professor Kai Simons die Entwicklung eines starken 

sächsischen Biotechnologienetzwerks bis heute vorbildlich mit entscheidenden Impulsen  und starker 

visionärer Kraft vorangetrieben“,  so Göhde weiter. 

 

Sachsens Staatsministerin für Wissenschaft und Kunst, Sabine von Schorlemer, betonte: „Prof. 

Simons hat sich als exzellenter Wissenschaftler mit herausragenden Forschungsergebnissen auf dem 

Gebiet der Organisation von Zellen weltweit einen Namen gemacht. Der Freistaat Sachsen verdankt 

ihm die Verwirklichung der Vision einer Biopolis Dresden. Er hat damit maßgeblich die positive 

Entwicklung Sachsens zu einem der führenden Biotechnologiestandorte in Deutschland geprägt. Ich 

gratuliere Herrn Prof. Simons herzlich zur Ernennung als erster Ehrenvorsitzender des Vereins 

biosaxony e. V. und wünsche ihm für sein weiteres Wirken als Wissenschaftler und Unternehmer viel 

Freude und Erfolg.“ 

 

Der gebürtige Finne Simons, der 1964 an der Universität Helsinki promovierte, kann auf eine 

bewegte Laufbahn zurückblicken. So war er u.a. als Forscher an der Rockefeller University in New 

York und als Professor der Abteilung für Biochemie an der Universität Helsinki tätig. Ab 1975 

arbeitete Simons als Gruppenleiter und dann als Leiter des Zellbiologieprogramms am Europäischen 

Laboratorium für Molekularbiologie EMBL in Heidelberg, bevor er sich 1998 der Aufgabe widmete, 

das Max-Planck-Institut für Molekulare Zellbiologie und Genetik in Dresden aufzubauen und bis 2006 

auch als Direktor zu leiten. Nach wie vor ist er dort als Gruppenleiter aktiv. Seit 2011 ist Simons 

zudem Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des Biotechnologischen Zentrums der TU Dresden 

(BIOTEC).  

 



Simons wurde mit zahlreichen Ehrungen ausgezeichnet. So erhielt er u.a. die Ehrenprofessorwürden 

der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg (1984), die Ehrendoktorwuerden der Universität Oulu 

(1998), der Katholieke Universiteit Leuven (2003), der Universität Ost-Finnland (2010), und der 

Universität Genf (2011) sowie 2007 den sächsischen Verdienstorden.  

 

Die Ernennung von Prof. Dr. Kai Simons zum Ehrenvorsitzenden fand während der diesjährigen 

Mitgliederversammlung im Weingut Schloß Hoflößnitz in Radebeul statt, in der u.a. ein neuer 

Vorstand des biosaxony e.V. gewählt wurde. Die attraktive Location wurde von den Akteuren, 

Unterstützern und Freunden der sächsischen Biotechnologie direkt im Anschluss der Versammlung 

im Rahmen der Veranstaltungsreihe „biosaxony vor Ort“ und zum stimmungsvollen Abschluss des 

Tages für das biosaxony-Sommerfest genutzt. 

 

 
 
 
Über den biosaxony e.V.: 
 
Der biosaxony e.V. repräsentiert das Biotechnologie/Life Sciences – Cluster des Freistaates Sachsen. Im 

biosaxony e.V. sind zur Zeit 70 Mitglieder aus Life Sciences - Unternehmen, wissenschaftlichen Einrichtungen, 

Forschungsinstituten sowie Interessenvertreter der sächsischen Biotechbranche organisiert. Zu den Aufgaben 

und Zielen von biosaxony zählen u.a. die gebündelte Darstellung des Know-how-, Kompetenz-, Leistungs- sowie 

Produktportfolios der sächsischen Hochtechnologiebranche, die Initiierung und Koordinierung von 

Kooperationsprojekten zwischen Unternehmen und Wissenschafts- sowie Forschungseinrichtungen, ein 

eigenes Dienstleistungsangebot sowie die gezielte Vermittlung von Services und die Hebung und Nutzung von 

Synergien für die weitere Entwicklung der Branche.  

 
Kontakt und weitere Informationen: 
 

biosaxony e.V. ,  Ulrike Novy, Tatzberg 47, 01307 Dresden 

Tel.: + 49 351 796 5500, Fax: +49 351 796 5610, E-Mail: info@biosaxony.com  

 


